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Bau von Wildbienenhotels mit Schülern 

Im Rahmen des Mensch-, Natur- und Umweltkundeunterrichts („MENUK“) an der Hofschule in 

Altenburg und im Rahmen der laufenden Aktivitäten des OGV wurde von diesen beiden Institutionen 

Ende 2009/Anfang 2010 eine Zusammenarbeit zur Herstellung von Wildbienenhotels vereinbart. Die 

Schüler sollten die Nistgehäuse für Wildbienen und Hummeln schaffen, die OGV-Mitglieder die 

Struktur des Wildbienenhotels mit Seitenpfosten, Dach und Regalfächern zur Aufnahme der 

Nistgehäuse. 
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Im April und Mai 2010 haben unter Leitung von Heinz 

Wezel und Lutz Wolf vom OGV sieben Schüler der 

Hofschule, die sich freiwillig dazu gemeldet hatten, 

zunächst ein fertiges Wildbienenhotel beim 

Nachbarverein in Kirchentellinsfurt besichtigt (Bild 

rechts) und im Rahmen eines Vortrags die 

lebenswichtige Arbeit der Wildbienen und Hummeln 

beim Bestäuben aller Blütenpflanzen kennen gelernt. 

Gleichzeitig erfuhren die Schüler und der OGV 

Altenburg, welche Erfahrungen der OGV 

Kirchentellinsfurt mit einzelnen Arten von 

Nistgehäusen gemacht hat. So eignen sich 

Hohlblockziegel mit Löchern nicht, weil die Insekten 

ihre Höhlen selber ausbauen wollen, was sie in hartem 

Gestein nicht können. So haben sich H.Wezel und 

L.Wolf dafür entschieden, Nistgehäuse aus 

Baumscheiben und Schilfrohren anzufertigen, was sie 

mit den Schülern anschließend an 5 Nachmittagen im 

April und Mai bewerkstelligt haben. 

 

 

    

 

So soll das Bienenhotel aussehen 

  



 

 

 

 

Unsere Gruppe am 13. April 2010  

in Kirchentellinsfurt: 

Marcel, Raphael, Luis, Martin,  

Nils und Noah 

mit den Herren Wezel und Wolf 

(Alex G. fehlt) 

  

Die Nistgehäuse sind also fertig. Das Holz (Pfosten und Bretter aus Douglasien) und andere 

Materialien für die Struktur der Wildbienenhotels (es werden 2 Hotels gebaut) wurde in der 

Zwischenzeit vom OGV beschafft und grob gesägt, so dass mit dem Aufbau in Kürze begonnen 

werden kann.  

 

  



    

  

 

 Die Schüler waren nicht nur handwerklich eifrig bei der Sache, sondern haben sich auch bei der 

Namenssuche kreativ engagiert.  

Folgende Vorschläge hat einer der Schüler aufgeschrieben: „Das Hotel der Wilden Insekten“, „Hotel 

zum Goldenen Saft“, „Hotel Biene Maja“,  „Hotel Honighof“, „Bienenhochhaus“, „Honigfabrik“ und 

mehrfach genannt  „Flotte Biene“. 

 


